Deutsdier Bundestag 
2.Wahlperiode 
1953 


Drudesache 1588 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle besdiließen; 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Getreidegesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel I 

Das Gesetz über den Verkehr mit Ge- 
treide und Futtermitteln (Getreidegesetz) in 
der Fassung vom 24. November 1951 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 901) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. § 8 erhält folgenden neuen Absatz 1: 

„(1) Die Einfuhr- und Vorratsstelle ist 
verpflichtet, ihr vom Erzeuger angebotenes 
Getreide zu dem im Getreidepreiseesetz 
festgelegten Mindestpreis zu übernehmen, 
wenn dieser Preis am Markt nicht zu er- 
zielen ist. Von der Einfuhr- und Vorrats- 
stelle übernommenes Inlandsgetreide darf 
von ihr nur an solche Betriebe abgegeben 
werden, die Getreide selbst verarbeiten 
oder verbrauchen. Die Einfuhr- und Vor- 
ratsstelle muß dabei die Kosten und Span- 
nen berechnen, die von ihr im Verkehr 
mit dem Getreidehandel anerkannt werden. 
Die Einfuhr- und Vorratsstelle ist ver- 
pflichtet, an Betriebe, die Getreide ver- 
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arbeiten oder verbrauchen, aus der Bun- 
desreserve Getreide abzugeben, wenn diese 
Betriebe sich zum Höchstpreis am Markt 
nicht versorgen können. Satz 3 dieses Ab- 
satzes gilt entsprechend.“ 

Die bisherigen Absätze 1 bis 9 werden Ab- 
sätze 2 bis 10. 

2. § 10 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

„Durch Bundesgesetz werden jährlich 
bis zum 1. September für das nächste Ge- 
treidewirtschaftsjahr die Preise für inlän- 
disches Getreide festgelegt.“ 

Artikel II 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. Rechtsverordnungen, die 
auf Grund dieses Gesetzes erlassen werden, 
gelten im Lande Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 

Artikel III 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Ver- 
kündung in Kraft. 


Ollenhauer und Fraktion 



